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Biirgermeisterkonferenx des Bezirkes Tlandeck
Bei  der  ersten  Biirgermeisterkonferenz  des  Bezirkes  Laud-

eck  in diesem  Jahr,  die  am 25. 2. 1971  in Landeck  statt-

fand  und  an der  fast  alle  Bürgermeister  des  Bezirkes  teil-

nahmen,  konnte  Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Lunger

den  Gemeindereferenten  der  Tiroler  Landesregierung,  Lan-

desrat  Dipl.  Ing.  Dr.  Alois  Prantl,  die  Abgeordneten  zum

Nationalrat  Franz  Regensburger  und  Hugo  Westreicher

und  den  Abgeordneten  zum  Tiroler  Landta.g  Bürgermeister

Engelbert,  Geiger  begrüßen.

Der  erste  Punkt  der  Tagesordnung  umfaßte  den  Haus-

haltsplan  und  die  Jahresrecbnung  des  Getränkesteuer-

prüfungs'rerbandes,  dem  alle  Gemeinden  des Bezirkes  an-

gehören.  Nachdem  sowohl  die  Jahresrechnung  als  auch

der  Haushaltsplan  von  den  anwesenden  Bürgermeistern

angenommen  wurde,  stellte  der  Bezirkshauptmann  den

neuen  Getränkesteuerpriifer,  Herrn  Schweighofer  vor.

Auüh  das  Budget  des  Bezirksfürsorgeverbandes  wurde

den  Bürgermeistern  durch  tssekretär  Gitterle  zur  Kennt-

nis  gebracht.  Uber  den  geplanten  Handelsschulbau  refe-

riürte  der  Obmann  des  Handelssühulverbandes  Bgm.  Anton

Braun.  Aus  seinen  Ausftihrungen  ergab  sich,  daß  noch

im  Frühsommer  dieses  Jahres  mit  dem  Baubeginn  ge-

rechnet  werden  kann.  Anhand  von  Fotografien  des  Mo-

dells  konnten  sich  die  Bürgermeister  über  das  Bauvor-

haben  informieren.  Der  genaue  Finanziernngssch1üssel  für

diesen  Bau  erregte  das  Interesse  der  Anwesenden  natür-

lich  ganz  besonders.

Im  Anschluß  daran  brachte  Bezirkshauptmann  Hofrat

DDr.  Lunger  einige  aktuelle  Probleme  zur  Sprache.  So

teilte  er miti,  daß  nunmehr  die  Institutionen  für  die  Raum-

ordnung  geschaffen  worden  seien.  Landesrat  Dipl.  Ing.

Dr.  Prantl  verlieh  in diesem  Zusammenhang  seiner  Hoff-

nung  Ausdruck,  daß  durch  die  neu  errichteten  Kommissi-

onen  und  Beiräte  ein  konstruktives  Zusammenarbeiten

ermöglicht  wird,  um  eine  8trukturverbesserung  föü Lande

zu erreichen.  Vom  Bezirkshauptmann  wurde  weiters  auf

die  Schwierigkeit  bei  der  Beseitigung  des  immer  größer

werdenden  Müllanfalls  und  das  Problem  der  8a1zstreuung

hingewiesen.  Positive  Aspekte  zeigten  die  Berichte  über

die  Initiativen  zur  Verbesserung  der  8ituation  am  Land-

ecker G3rnnnasium auf.

In  der  ansühließenden  Debatte  nutzten  die  Bürger-

meister  die  Gelegenheit  und  brachten  ihre  8orgen  den  an-

wesenden  Abgeordneten  vor.  Die  vorgetragenen  Wünsühe

und  Beschwerden  zeigten  den  großen  Umfang  der  Auf-

gaben  der  Gemeinden  und  die  8chwierigkeiten,  die  siüh

daraus  ergeben.  Wtthrend  sich  die  Einnahmen  der  Cie-

meinden  in den  letzten  Jahren  kaum  erhöhten,  sind  die

Ausgaben sßrunghaft gestiegen. Soziale Leistungen und
Einrichtungen  einer  Gemeinde  sind  heute  8e1bstverständ-

lichkeit  und  was  früher  ein  Werk  von  Generationen  war,

soll  heute  in wenigen  Jabren  vollbracht  werden.  Dieser

explosionsartigen  Entwicklung  sind  die  Gemeinden  kaum

mehr  gewachsen.

Aus  diesen  Gründen  verfolgten  die Bürgermeister  den

Vortrag  des  Gemeindereferenten  der  Tiroler  Landesre-

gierung  Landesrat  Dipl.  Ing.  Dr.  Prantl  über  die  zu-

künftige  Entwicklung  des  Kommuna.lwesens  mit  beson-

derer  Aufmerksamkeit.  Die  vom  Landesrat  als sein  Ziel

bezeichnete  Verbesserring  der  Gemeindezuwendungen  nach

dem  Finanzausgleicbgesetz  würde  manche  Gemeinde  aus

ihrer  schwierigen  Lage  herausführen.

Mit  dem  Dank  des  Bezirkshauptmannes  an  die  Er-

schienenen  für  ihre  verantwortungsvolle  Tätigkeit  endete

diese  Konferenz,  die einen  interessanten  ITberblick  über

die  wirtschaftliche  Lage  unserer  Gemeinden  vermittelte,

und  als  Zeichen  lebendiger  Demokratie  durch  den  Meinungs-

austauscb  zwischen  Politikern  verschiedener  kommunaler

Ebenen  voll  ihren  Zweck  erfüllti.  Dr.  S.

Deine Wertpapiere
in  sicbere  Hande

in dab WtiLy«pfü%ul  füi  der
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Silberne Etrenmedaille

der Tiroler  Ham1p1qkam.mer fiir  Ökonomiexat

rerdinand  Gxüner

Ök.  Rat  Ferdinand  Grüner,  8eniorföef  der Großhan-

delsfirma  Huber  & Grüner  in Zams,  wurde  fiir  außeror-

dentliche  Leistungen  in der Tiroler  Wirtschaft  mit  der

8i1bernen  Ehrenmedaille  der  Tiroler  Handelskamzer  aus-

gezeichnet.  Die  hohe  Auszeichnung  wurde  dem  Geehrten

am  Freitag  durch  den  Obmann  der  8ektion  Hande],

Kom.  Rat  Dr.  Oarl  Reissigl,  im  Auftrag  von Kammet-

präsident  Kom.  Bat  Menardi,  im  Rahmen  einer  Feier-

stunde,  zu der  siüh  auch  Bezirksobmann  Kom.  Rat  Ehren-

reiüh  Greuter  mit  Bezirkssekretär  Dr.  Gohm,  Grennialvor-

steher  Helmut  Zack  vom  Lebensmittelgroßhandel,  Gre.

mialvorsteherstellv.  Braunegger  'vom  Landesprodukten-

handel,  8ektionsgeschäftsführer  Dr.  Mayr  und Gremial-

sekretär  Dr.  8toffane11er  eingefunden  hatten,  überreiüht.

8ektionsobmann  Komm.  Bat  Dr.  Reissigl  würdigte  da-

bei  ausführlich  das  Lebenswerk  voii  Ök. Rat  Grüner.

Ök.  Bat  Grüner  hat  sich  in  der  gewerblichen  Wirtschaft,

im öffentlichen  Leben  und  in der Landwirtschaft  erfolg-

reich  betätigt  und  dabei  bewiesen,  daß sich  eine  koordi-

nierte  Leistung  auf  allen  drei  Gebieten  erzielen'  läßt,  wo-

bei er sich  um  die  Wirtschaft,  und  Landwirtschaft,  sowie

die Bevölkerung  große  Verdienste  erworben  hati.  Schon

1911  wurde  er als Zahlmeister  in die  Raiffeisenkasse  Zams

berufen,  der  er  später  auch  als Vorsitzender  vorstand.

1921  wurde  die  Firma  Huber  & Grüner  gegründet,  die

er 19!)9  als Alleininhaber  übernahm.  Die  nunmehr  !)O Jahre

bestehende  Firma  entwickelte  sieh  bald  zur  größten  dieser

Art  im Bezirk  Landeck  und  versorgt  einen  bedeutenden

Teil  der  Westtiroler  Abnehmer  von  Nahrungs-  und  Genuß-

mitteln  sowie  Landwirtschaftsprodukten.  Im  Jahre  1964,

mit  der Verlegung  nach  Zams,  wurde  der Betrieb  nach

modernsten  Gesichtspunkten  ausgestattet  und  das Unter-

nehmen  kann  heute  zu  den  vorbildlichst  geführten  UNITAS-

%trieben  gezählt werden.
Seit  zwei  Jahrzehnten  wirkt  Ök. Riat  Grüner  in den

Gremialausschüssen  des Lebensmittelgroßhandels  und  des

Landesproduktenhandels.

Er  hat  sifö  als wertvoller  Funktionär  in der Berufs-

vertretung  erwiesen,  der  fiir  objektive  Meinung,  treffendes

Urteil  und  zugleich  gesunden  Humor  mit  Verständnis  für

seine  Mitmenschen  stets  beliebt  und  geschätzt  war.

Im  Bereich  der  Landwiytsföaft  hat  er  durch  einige

Jahrzehnte  verantwortungsvolle  Funktionen  in der  Vieh-

wirtschaft  und  im Haflinger-Zuchtverband  ausgeübt.  Er

war  aufö  langjähriger  Bürgermeister  und  Gemeinderat

von  Zams  und  hat  sich  auf  vielen  Gebieten  im Dienste

der  Öffentlichkeit  betätigt.  Für  dieses  abgerundete  Lebens-

werk  sprach  ihm  Kom.  :Elat Dr.  Reissigl  den herzlichsten

Dank  der  Tiroler  Wirtschaft,  und  der  Handeskammer  aus.

Bezirksobmann  Kom.  Rat  Ehrenreich  Greuter  über-

mittelte  Ök.Rat  Grüner  die Glückwünsche  des Bezirkes

Landeck  und  würdigte  gleichfalls  die  großartigen  Lei-

stungen  des Geehrten,  der zu den  bedeutendsten  Persön-

lichkeiten  des  Bezirkes  zählt.  Gremia.lvorsteher  Helmut

Zack  danktenamens  desLebensmittelgroßhandelsfür  diever-

dienstvolle  Tätigkeit  des Geehrten,  während  Gremialvor-

steherstellv.  Braunegger  namens  des  Landesprodukten-

handels  und  der  UNI'['A8-Kette  seine  Leistung  als einer

der  erfolgreichsten  Mitglieder  dieser  Handelskette  würdigte.

In  seiner  Antwort  erkfürte  ök.Rat  Ferdinand  Grüner,

der  sich  zur  Ehrenstunde  mit  seinen  Familienangehörigen

eingefunden  hatte,  daß die Freude  an der  Arbeit  sowie

das  Bewußtsein,  etwas  für  die  Gemeinschaft  und  den  Fort-

schritt  zu leisten,  stets  die Triebfeder  seines  Handels  ge-

wesen  ist. Mit  dem  Dank  für  die zuteilgewordene  Aus-

zeichnung  verband  er auch  einen  Dank  an  alle  Mitiar-

beiter  im Betrieb.

Kom.  Rat  Dr.  Reissigl  wünschte  dem  Geehrtcn  für

sein weiteres  Wirken  viel  Glück  und  Erfolg  und  noch

viele  Jahre  in bester  Gesundheit.

lOndOCker Hoctilourisiengruppe
Sctföne Erfolge

Die  Landecker  Hochtouristengruppe  besteht  derzeit  aus

24 Bergsteigern  der Sektion  Landeck  des Österreichisühen

Alpenvereins  und  zwar  sind  dies  solche,  welche  die  ex-

tremereRichtungdesBergsteigens  bevorzugen.DieseGruppe,

die sich  kurz  'H.G.  Landeck  nennt  und  siüh  selbst  8atzun-

gen  gegeben  hat,  in  denen  von  jedem  Mitglied  der Gruppe

ein  gewisses  Mindestmaß  an  bergsteigerisüher  Leistung

während  eines  Jahres  verlangt  wird,  maoht  sonst  niüht

viel  von  sich  reden.  Nur  aus dem  Beriahti  des gewählten

Leiters  der Gruppe,  Hartl  8ehweiger,  ist  zu  entnehmen,

daß  diese  im Jahr  1970  schöne  Brfolge  für  sich buehen

kann.  Aus  dem  Bericht  geht  hervor,  daß von  den  Mit-

gliedern  der  H.  G. im  Vorjahr  EF» Gipfel  über  3000  m und

39 über  4000  m bestiegen  wurden.  Diese  und  eine  Menge

von  üolchen  die zwisföen  2000  und  3000  m liegen,  sind

in den heimischen  Lechtaler  Alpen,  in den  Allgäuer  Al-

pen,  im  Wetterstein-,  Karwendel-  und  Kaisergebirge,  in

den  Berchtesgadner  jllpen,  im Rätikon,  in der  8i1vretta,
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in der Ferwall-  und  in der  8amnaungrnppe,  in den  Ötz-

taler-,  8tiubaier-,  Tuxer-  und  Zillertaler  Alpen,  in  der  Ve-

nediger-  und  Großglocknergruppe,  im  BergelÖ,  in der  Ber-

nina,  in  der  Pala-,  Sella-  und  der  Drei  Zinnengruppe,

im 'Kanton  Wallis,  aber  auch  auf  Korsika  und  Teneriffa.

Die  dabei  ausgeführten  Fels-  und  Eisfahrten  wiesen  ane

8chwierigkeitsgrade  auf,  dabei  waren,  um  nur  die  oberen

zu nennen,  70 mit  dem  8chwierigkeitsgrad  IV,  34 mifi

dem  V. und  l!)  mit dem  VI. 8chwierigkeitsgrad.  Alle
diese  Touren  konnten  ohne  wesentlichen  Unfall  ausge-

führt  werden.

Auch'das  schon  traditionell  gewordene  Firngleiterren-

nen  um den  8teinseepoka1  wurde  von  der  H.  G. im  Früh-

eiommer  (28. 6. 1970)  im  Gebiet  der  8teinseehütte  ver-

anstaltet.  73 Damen  und  Herren  -  ein  neuer  Teilnehmer-

rekord  -  waren  am 8tarti.  Es gab dank  der  Gebefreu-

digkeit  der  öffentlichen  8te11en  und  der  hemischen  Ge-

schäftsleute  'viele  schöne  und  auch  wertvolle  P;eise.  8ieger

und,  damit  Gewinner  des 8teinseepoka1s  -  es ist  dies  ein

sehr  begehrter  Wanderpreis  -  'wurde  Hartl  8chweiger.

Dieses  Firngleiterrennen  wurde  aueh  verfilmti  und  nach

Fertigste%lung des F»mes, der durch Auföahmen  bei dem
heurigen  Firngleiterrennen  noüh  ergänzt  werden  wird,  wird

füeser  nach  Fertigstellung  der  Öffentlichkeit  gezeigt  werden.

Dieses  Rennen  vor  den  grandiosen  Felstürmen  der  Parzinn-

gruppe  wird  im  Film  sicherlich  sehr  eindrucksvoll  wirken.

Die  H.  G. hat  sich weiter  zur  Aufgabe  gemacht,  einen

Qetterführer  für  die Berge  des  8teinseegebietes  heraus-

zugeben.  Die  asehr  zeitraubenden  Vorarbeiten,  es mußte

ja jede  Boute  durchklettert  werden,  sind  nun  abgeschlos-

ssn und  es kann  mit  der  Ausgabe  dieses  Führers  in  näch-

ster  Zeit  gerechnet  werden,  womit  eine  bisher  bestandene

Lücke  in der Führerliteratur  geschlossen  wird.  a

Aber  nichr  nur  Bergsteigen  im  8ommer  und  Winter

und  dies  im  ganzen  Alpengebiet  und  neuerdings  auch  außer-

halb  desselben  beschäftigt  die  H.  G. Gehört  sie doch  fast

zur  Gänze  dem  österreichischen  Bergrettungsdienst  an

nnd  im Bahmen  dieses  gibt  es eine  Menge  zu tun.  Ein-

satzübungen  unter  oftmals  schwierigen  Verhä.ltnissen,  bei

denen  nicht  nur  Geschicklichkeit  und  Können  im  Klet-

tern,  Eisgehen,  Abseilen  und  8kifahren  sondern  auch  oft

eine  gehörige  Portion  Mut  erforderlich  ist.  Selbstverständ-

lich  ist  auch  jeder  in  Erster  Hilfe  ausgebildet.  Aber  diese

Ausbildung  erfolgt  intern,  so aus erster  Hand,  ein  Qn-

fallarzt  ist  selbst  Mitglied  der H.  G. Diese  gesamte  Aus-

bildung  gibt  Gewähr,  daß  jeder  dieser  Gruppe  auch  helfen

kann  und  weil  bei dieser  echte  Kameradsühaft  besteht,

ja eine  8elbstverständlichkeit  ist,  wird  auch  jeder  den-

unbeirrbaren  Willen  zum  Retten,  zum  Heilfen,  jedem  gegen-

'äber  haben.  Und  das haben  die meisten  von  ihnen  auch

bereits  bewiesen,  hier  in  der Heimat  .'aber  auch  in  den

Bergen  des Ka.ntion  Wallis.  Aber  das gehört  zu  einem  an-

deren  Kapitel  und  füßti  siüh  nicht  in  Zahlen  und  auch

nur  schwer  in  einer  Angabe  von  Einsatzstunden  aus-

drücken,  auf  die es letztlich  ja auch  gar  nicht  ankommt.

Düs lündesföefüer  in lündeck:

Eine schwüche Anfüngs  ,,liebelei"
Vergangenen  Samstag  gastierten  die  Kammerspiele  des

'['iroler  Landesthea.ters  mit  Arthur  8chnitz1er's  Sqhauspiel

,,Liebelei"  in  Landeck.  Fast  aber  sah es EIO aus,  als sollten

die Darsteller  vor  einem  buchstäblich  leeren  Hausaagieren.

Dabei  mangelte  es nicht  einmal  an  Publikum.  Nur  scheint

es sieh  fö Landeck  nachgerade  einzubürgern,  daß  man  zu

den Vorstenungen  zu spät  kommt..  Man  verweilt  im  J'oyer,

die Begie mag klingeln  und die Lichter  löschen wie  immeffl

sie will,  das 8pie1 beginnj  grundsätz1i4  mit  viertelstün-
diger Verspätung.  Die Künstler  un4 die wenigen pünkt-
lich e,rschienenen Theaterfreunde  'im  Saal. 'w"arten leicht,

verärgert,  bis der übergroße Publikumsrcst  endlich  Platz

genommena hat. Vielleic:t  mag in dieser Unpünktlichkeit

mit  einer der Gründe,dafür  zu sucheri sein,  warum  die

,,Liebelei"  'anfangs niüh'3recht  gelingen wonte, Das En-.
semble quälte  siöh mehr schlecht als recht durch die  er-

sten Passagen. Die Lustslosigkeit  des Spiels  änderte  sich

dann aber bald entscheidend  und man  bekam  im  IRah-

men des an sifö nicht überdramatischen  Handlungsab-
laufes noch gute  Leistiingen  zu sehen.

Zum 8tiick:  Es ist nicht schwer zu  verstehen,  daß

der Impressionismus  und der Symbolismus  gerade  in Wien

eine- besondere :Pflegestätte  fanden, neigt doch der  Öster-

reicher und vor allem der Wiener  zu leiühten  8timmun-

gen. Js  besonderes Moment  tritt  zu den Grundlagen  des'

Wiener  Impressionismus  noch die Psychoanalyse  Eiiegmund

Freuds hinzu, die bisher ungeahnte  Einblicke  in  das See-

lenleben eröffnete.  Der 4rzt  &thur  &,hnitzler  muß mit
zu den pr%nantesten  Vertretern  des Wiener Impressio-
nismus gezählt  werden. In ,,Liebelei"  gibt  Fritz  im  Duell

mit dem Mann sein Leben,  das ,ibm garniüht  viel  bs-

deutet,  hin, mit dessen Frau er bloß eine Liebelei  hat,

wähffiend ihm das Mädchen, das ihn  wirklich  liebt,  nut'

ein Zeitvertreib  ist. Jlen  diesen Heltlcn  Schnitzlers  ist

das Leben bloß ein 8pie1, sie stehen  ,,jenseits  von  Gufi

und Böse", habeffi kein Pflicht-  und Verantwortungsbe-
wußtsefö, was ja auch  nur  zu alltäglich  wäre.  »

Zur Landecker  Auffi:Thrung  : Heide Birkner  ge]ang  6s,
das bis übep beide Ohren verliebte  ,',Süße Wiener  Mädl"  -

übrigens eine typische  Figur  bei 8chnitz1er,  der  man  auch

in ,,atol"  begegnet -  durchaus  überzeugend  darzu-

stellen. Auch die Rolle der Mizi 8cb1ager  war  mit  Gretl

Fröhlich  gut besetzt, Herbert  Rhom,  Kurt  Müller-Walden

und vor allem auch Rudolf  8chücker  in den  männlichen

Hauptparts  boten akzeptable  Leistungen.  Marion  Richter

und Hubert  Chaudoir  konnten  der Kiirze  ihrer  Neben-

rollen  wegen nicht  ihr Können  voll ausspielen  ; hoffent-

lich begegnet man ihnen  auch  einmal in  dankbareren

Rollen.  Zusammefassend  ein nach anfönglich  kühlem  Be-

ginn  gut verlaufener  Abend.  Im  Rahmen  eines  schon4eicht

antiquierten  Stückes eine schöne Ensembleleistung,  die  mit
viel Beifall  belohnt  wurde.

Die  Einschreibnng

in  die  erste  Klasse  ist  in  der  Volksschule  Landeck-Angedair

am s., g. und  IO. März  und  in  der  Volksschule  Landeck-

Perjen  am  8. und  9. März,  jeweils  von  14.00  bis 17.00  Uhr.

Die  Kinder  des 8tadttei1es  Bruggen  werden  in der  Volks-

schule  Landeck-Perjen  eingeschrieben.

Es müssen  alle Kinder  angemeldet  werden,  die  bii

zum  1. September  1971 das sechste  Lebensjahr  vollen-

den.

Die  unten  angeführten  Dokumente  sind  unbedingt  mit-

zubringen  :

Geburtsurkunde

Taufschein  a.

8taatsbürgerschaftsnachweis

Impfzeugnisse

Die  Kinder  sind  bei der Einschreibung  vorzustellen.
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Sehtroßasolz
,,D'8uppa,  's Bratli  muaß  ma'  solza,

sall  'ischt  wichti",  soga  d'Leit.

Ober  'daß  ma'  d'8chtroß  muaß  soföa.

Ischt  döis  wirkli  gor  so gscheid  '.

Jo,  im Winter  muaß  'mä'  sa.ja,

sinscht  fohrt  's Auto  überaus,

so viel  tföglücker  iatz  gschöicha,

so viel  Toata  's ischt  ann  Graus.

801Z  weard  gsat.  -  Diö  Wiart  oll  köima.

8oga  : ,,Wos  follt  Enk  denn  inn  ?

Miti  dem  8o1z sein  insra  Teppich,

insra  tiuirai,  gor oll  hin!"

Und  'earscht  d' Hausfrau  heart  ma maula  :

,,Döis  ischt  decht  a Saüerei  !

D'Teppich  hin  und  ou d'r  Bouda.

Olla d' 8chuafö  obziacha @lei!"
Und  Öis miaßats  Patschla  moüha,

8chiach1a  koufa  für'n  Hund,.,

döis  8o1z ischt  wia  kluana  8chiarpa  (8üherben)

d"  orma  Vieaher.  giah  ins z' Grund.-

Muaß  ma'  eppas  Nuis  d'drfinda,  '

, wenn  döis  8o1z so übl  ischt.  -

Und  sie suacha  und  sie suacha

wochäweis  ann  ondra  Mischt.

Iatz  kiimt  d'r.  Bauminisföter

dear  glei  in d'r  Zeitung  schreiBt:

Döis  ischt  gor olls  übertrieba.

Inser  8chtroßaso1z  döis  bleibt!!

Im  huiriga  Winter  brauföt  ma  eh it  oft  Solz  sffija,

hot  er gsöit,  d'r  Perfuxer  8potz.

Hohes  jllter

jms  10'. März  feiert  Herr  Kommerzialrat  Fritz  Huber,

Fischerstraße  34 seinen  81. und

ai  ll:  März  Frau  Viktoria  8chu1er,  Uriühstraße  21

ihren  90. Geburtstag.

Wir  gratulieren  Äerzlichst  zu den'  Gebprtstagsfexern  und

wünschen  alles  Schöne  und  Gute  für  noch  viele  gesunde

Jahre.

Unsere  neuen  Erdenbürger

In  Zams  'wurden  geboren

2.'1.  ein'Helmut  Karl  dem Kellner  Kurt  Ebner  und der

Gudrun geb. Gabl, St. Johann 281;
ein  Andreas  dem  Zollwad'iebeamten  Rid'iard  Zangerl

und der Erika  geb. Jo*em,  Naudärs, Fuhrmannslod'i.
3, 1. ein  Armin  Alois  dem Zollbearnten  Alois  Partoll  und

' der  Rosa  geb. Haslwanter,  Kauns  63,

4 . 1. eine Angelika  dem Maurer  Franz  Oberhofer  und der

Anna  geb. Grissemann,  Pfunds  394.

"- 5. 1. eine  Bettina  dem  Installateur  Anton  Sdimitt  und   der

"  ' Maria  geb. Frank,  Zams,  Anreith  4.

6. 1. eine  Ingrid  dem  Kraftfahrer  Eri*  Haueis  und der

Agnes  ge):i. ßutovits,  Strengen  55.,
7. 1. eine' Elisatieth  dem  Medizinstudenteffi  Ri*ard  Sföön-

'herr  und der  Chiistl  geb. Huber,  Lande&,  Markt-

platz  7;

eine Annemarie dem Arbeiter Albert Jehle und der
Johanna geb. Taxer, Kappl  217.

11. 1. ein Reinhard  dem Zollbeamten  Albert  Reiter  und  der

Anna  geb. Zitzl,sperger,  Idgl  141;

ein Christian  Bernhard Jösef dem &hriftsetzer  Gott-
fried  Wilhelm  und der Sieglinde  geb. Langerandtner,

Uri*straße  29;

ein Chrisiian  dem  kaufm.  Ange';tellten  Vinzenz  Gätrein

und aer Johanna geb. Matt,- See 1IO.

12. 1. eine Petra  Karin  dem  BB-Angestellten  Adolf  Plattund

der  Anna  geb. Gstier,  Zams,  Sanatoriumstraße  1 li

ein Jodxen dem Me*aniker  Horst  Stor*  und der Sieg-
liüde  geb. Monitzer,  Landedc,  B;ahnhofstraße  1l  ; 

öin Mi*ael  dem Angestellten  Eduard  Gfall  und der

Maria geb. Bubl, St.. Jakob 67;
13. L ein Thomas  Markus  dem Baüted'inikei  Helmut  Waltle

und  derErna  geb. Sireng,  Laqda:lc,  Leitepweg  14.  .-

14. 1. -ein Rudolf  dem Bäoker  Rudolf  Heiß  und'der  Ma  geb.

Braunhofer,  Lande&  Brixner  Straße  6. '

15. 1. ein Günther dem Angestellten Johann Kriimer'  und der
 Maria  geb. Weber,.Zamserberg,  Grist  65 ;

eiri Andreas dem Zöllwa*ebeamten  Josef Haidegger
und der Maria  geb. Jehle, Pfunds 249.

17. 1. ein Rid'iard  dem Hotelangestellten  Rudolf  Müller  und

der Angela  geb. Göggel,  St. Christoph  am Arlberg.

18. 1. -eine Katharina Mathilde  dem Hilfsaföeiter  Johann
Mallauer  und  der  Sofie  geb. Leitner,  See, Neder  34;

eine Marlies  dem  Tisd'iler  Hertiert  Wolf  und  der Char-

lotte  geb. Kolp,  Tobadill  88,

21. 1. eine Alexandra  demi Elektriker  Johann Höaienwarter
und der Renate geb. Peer, Landedc, Ju):iiläumstr. 9.

22. 1. ein Harald  Karl  dem  Maurer  Karl  Mettnitzer'  und  der

Maria  geb. Mair,  Flirsai  215;  ' a

eih Bernhard  Hufürt  dem  Maurer  Gu!do Walfö  und  der
Ka,tharina  geb. Kathrein,  Fließ  64 a.

23. 1. ein Andreas dei  Sd'iuhmädiermeister Josef Rudigier,
und  der Maria  geb. Hufür,  Kappl  283;

eine Gertraud  dem Zimmermann  Roman  Krismer  und

der  Monika  geb. Mariad'ier,  Pians,'Quadratsfö  8.

26. 1. eine Barbaja dem Maurer  Johann Streng und der Paula
geb. Senn, Prutz  69;  -

eine Petra  Agnes  dem  Beamten  Alfons  Kössler  und  der

Elsa  geb. Sailer,  Zams,  Lötz  18.  ' 

29. 1. ein Markus  Alexander  dem kaufm.  Angestellten  HeI-

muth  Mungenast  und der Hilde  geb. Thuffier,  Zams,

Bahnstraße  7-

-30.. 1. ein Wilfried  dem Finanzbeamten Josef Siegele und der
Agnes  geb. !xhweighofer,  See 7.

3,1. 1. ein Andreas  Hermann  depi  Kraftfahrer  Hermann  Zan-

gerle  und  der  Erika  geb. Hafele,  Feiföten  104;

eine Balbine  Mar'ia  dem Mautkassanten  Edmupd  Kath-.

rein  und  der Agathe  geb. Mitteregger,  Galtiir  9.

1. 2. eine  Ulrike  Maria  dem  Geriditsvollzieher  Wendelin

Eiterer  und  der Maria  geb. Thurnes,  Serfaus  6;

ein  Bruno  Nikolaus  dem  Finanzbeamten  Friedrid'i

Frosd'iauer  und  der Gertraud  geb. Blaas,  Landeok,  Brix-

ner Straße  11.  -

Schischule  Landeck  - Zams

Damen:  j'lnfax*g*xo

vom 8. März,-  13. Btfürz 1971 t%l.  14 - 16 Uhr

j'llt-Herrenscbikuis  19'21
vom'  15.  Mfürz  - 20.  März  1971  itigl.  14  - 16  Uhr

'Damal-  rnv*gmry%xaittene:
vom 23. März - 27. März 1971 t%l.  14 - 16 Uhr

Jeden  Mittwoch  unda-8amstiarr  TC%!t4aub1i11iui,»
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Die  Land-  und  aForstwirtschaftliche  8oziälversicherungs-

anstalt,  die Pensionsversicherungsanstalt,  der  Banern  und

die  Landeskasse  Tirol  der  österreichischen  Bauernkranken-

kasse  halten  am 9. März  1971  von  8.00  -a 10.30  'Ühr  in

Landeck,  Bezirkslaiidwirtschaftskamme'r  einen  Sprechtag

Es.wird  in  anen'Angelegenfieiten  der  Pensions-,  Unfall-

und  Zusföußrentenversicherung  sowie  der  Bauernkranken-

versicherung  Auskunft  erteilt,

Bezirkslandwirtschaftskam:mer  Iiandeck

Informationstagung  für  alle.  Eltörn,  deren  Kinder  vor

der  Berufswahl  stehen  und  für  junge  Menschen,  die sich

vor  der Wahl  des Berufes  bezw.  des weiteren  8chu1weges

gut  informieren  'wollen

am Donnerstag,  den  11.  März  1971  in  Lande-ck,  Hotel

Schrofenstein,  Beginn  8.30  Uhr.

Nach  einem  Ein1eitungsrefera4  über  die  Wichtigkeit  eiffer

guten  Ausbildung  und  über  die  Voraussetzungen,  welche

erfüllt  werden  müßen,  damit  die  Kinder  zu  einer  guten  Aus-

bildung  kommen,  wird  das  Thema  behandelt,  welche  8phu1-

und  Ausbildungswege  den  Kindern  mit  10  Jahren  und'  den

Jugendliahen  mit  14  und  1!)  Jahren  offen  stehen.  Die  Be-

handlung  diesps  Themas  erfolgt  in  der  Frage-  und  Antwort-

form,  wobei  den Tagungsteilnehmern.  die  Möglichkeit.ge-

boten  ist,  Fragen  zu stellen.  Ebenso  wird  darüber  Auskunft

gegeben,  welche  Möglichkeiten  vorhanden  sind,  die  Aus-

bildung  zu finanzieren.

Am  Nachmittag  stehen  die Fachkffiäfte  (Berufsberater)

den  Tagungsteilnehmern  zur  Einzelinfopmation  und  Einzel-

beratung  znr  Verfügung.

Einschl%ige  8chriften  werden kostenlos  den Tagungs-
teilnehmern  ausgefolgt.

Kammer  der  Gewerblichen  Wirtschaft  für  Tirol

Bezirksstelle  Landeck

Für  alle  Einnahmen-  und  Ausgabenrechner,  sowie  pau-

schalierten  Betriebe  findet  am  Mittwoch.  den  IO. März  1971

um  19.30  Uhr  im  8aa1  der  Handelskammer  in  Landeck.  ein

8teuer'#ortrag  mit  dem  Thema

,,Einführung  in die Steuererklärung  1970"
statt.

Vortragender  isti  der  Leiter  der  finanz=  und  steuerpoliti-

schen  Abteilung  der  Tiroler  Handelskammer,  Dr.  Emanuel

Markt.

Am  Donnerstag,  den  li  März  1971,  wird  ab  8 Uhr  ganz-

tägig,  während  der-Amtsstunden,  von  Dr.  Markt  ein  8teuer-

spreühtag  abgehalten.

Die.Kammermitglieder  werden  in'  ihrem  eigenen  Inter-

esse,-ersucht,  von  dieser  Gelegenheit  regen  Gebrauch  zu

machen  und  am  Steuervortrag  als  auüh  am  Steuersprephtag

verläßlich  teilzunehmen.

Qvhpi4t«pmt  Landeck

Oafe-Konditoreibetrieb  in  Lanfü,ck  sucht  freundliche

Büffethilfe.  nicht  unter  18  Jahren.

Gleichfalls  werden  noch  8erviererinnen.  Haus-  u. Zimmer-

mädchen  für  die'Wintersaison  benötigti.

Auskunft  erteilt  das  Arbeitsamt  Landeök.  Telöfon  O!»442-

Österreichischex'  Cb««bJ;r*hafiaihnnrl

 Für  Mitglieder  deö Österr.  Gewerkschaftsbundös  gibt  es

für  das  Sensationsgastspiel  des  Russischen'  Staatszirkus

im Olympia-Eisstadion  in Innsbruck  zu den  Vorstellungen

am Freitag,  den 19. März,  Nachmittag'

am Diemstag,  den 23. März,  Abend  und'

ebm 8or>ntag,  '.den 28. Mförz,  Nachmittag.'

ermäßigte  Eintrittskarten.

Eintrittspröise:  "  Normalpreis  "'-ermäßigte  Preise
Platzkategorie  : I  120.-  ' 96.

III  - 80.-  "  . ' 64L
IV  , ' 6!).-  a 52.

-Stehplätz  35.-  ' 28.

Kartönbestenungen  bis 15. März  1971  bei  ÖGB-Bezirks-

sekretariat  ü. Arbeiterkammer  Amt,sstelie  Landeck,  Tel.  458.

DvziikbbblfüL.cxabbiid  Lu:ndeck

Bezirksmeisterschaften  Zimmergewehr  a
und  -pistole  1921

Die allgeieine  Leistungssteigerung  ' war  schon  in den

letzten  Vergleichswettkämpfen  erkennbar.  8o wurde  diese

Meisterschaft  doch zu einem Höhepunkt  des  ,,Winter-
sportes  der  Schützen"

'Über 70 'l'eilnehmer'  stellten  sich dem Wettkampf.  Diese

vorwiegend  aus den rührigsten  Gilden  des Bezirkes.  (Land-

eck, Nauders, Prutz, St. Anton,  Schönwies und  Zams)

In dcr 8chützenk1asse waren die Lorbeeren  schon  fast

vergeber4, bis als letzte,r 8treng aus Zams an den Start

ging und  selbst wußte, w@lche  Meisterleistung  er  zum

8ieg benötigte.  Und diese fiel faktisch  im  letzten  8chuß,

als er den bis dorthin  führenden  8ühmid  (Prutzl  noch

um 2 Ringe schlagen konnte. Nicht  genug  damit. Er

rettete  damit  aut'h den Mannschaftssieg  der Zammer,  die

man vor seinem Start  bereits abgeschrieben  hatte. 8omit

Doppelsieg für Zams in der Elchützenklasse.  Bald  aber

hätte  man übersehen, daß auch Prutz  ein  ganz  kräftiges

Lebenszeichen  gibt,  auf förer  Verfolgungsjagt  kamen  diese

bis 2 Kreise an den Zweitplazierten,  Landeck,  heran,  was
einer soliden Mannschaftsleistung  entspricht.

Eine hervorragende  Leistuüg  wurde durch  Rangger  Ilse

Landeck in der Damenklasse geboten.  Mit 3!)2 Ringön

isti sie die Zweitbestei aller Bezirksmeisterinnen  des Landes

Tirol. Dazu wünschen wir ihr viel Glück vor  allem  bei
der nun folgenden  Landesmeisterschaft.

Auch  in der Jungschützenklasse  ein  Spitzenresultat  durch

Zangerl  Ernst,  Landeck.  Senioren,und  Altschützen  wurden
mit  reservierten  Namen  gewonnen.

Härter  wiederum  *erlief  der Kampf  bei  den  Pistolen-

schützen. mer  hatte  der 8ieggewohnte  Graber,  Zams,  von

seinem Vereinskameraden  schon f4st das Meäser angesetzt
bekommen.  Nur 2 Ringe Differenz,  das zeigt  gute  Kon-
dition  und 'lrainingsarbeit.

Kanalhochdruckreinigung,  Grubenentleerungen

Tünkrainigung
Fritz  Muhr
Landeck,  Perjenerweg  19,  Telefon  !)73'
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Endstand  : Zams  3 Gold,  Landeck  2 Gold,  8t. Anton

und  Schönwies  je  l  Gold.  Für  die Landesmeisterschaft

habexi  sich'bei  dieser  Meisterschaft  aus uns"erem  Bezirk

281 ! 8chützen  qualifizieiat  -  ein erfreriliföes  Zciehen  für

den Schießsport.

Ergebnisse  Bezirksmeisterschaft  1971  im Zimmergewehr:

1. rind  Bezirksmeister  1971  8fireng  Alois,  Zams  374 R,

2. 8chmid  8iegfried,  Prutz  372, -3. Handle  :Franz,  Land-

eck  361,  4. Pinzger  Johann,  Fließ  359, 5. Schöpf  Rudolf,

Zams  358, 6. Pöll  Oskar,  La,ndeck  B67, 7. Wucherer  8epp,

Zams  355,  Waibl  Emmerich,  Landeck  355,  9. Mayer  Wa.lter,

Prutz  354, lO. 'Santeler  Kurt,  Eiti.  ton  350, 1l.  Pechtl

Josef,  Scliönwies  348, 12. Rudig  Hertnann,  Landeck  347,

13,  'Kratzer  Hubert,  Prutz  346,  14.  Grießer  Alberti,  Landeck

345,  Wiener  Josef,  Landeck  345,  Habringer  Klemens,  Land-

eck 345.

Gruppenweytung  :

l.  Zams  1423  R., 2.  Landeck  1418,.  8.  Prutiz  1416,

4. St. Anton  1344,  5. Nauders  1288,  6. Schönwies  1262.

Damenklasse:  l.  und  Bezirksmeisterin  1971'  Rangger

Ilse,  Landeck  a52 Bi.,  2.  Kobler  Maria,  Landeck  343,

3. Huter  Elisabeth,  Prutz  336,  4. Pezzei  Hörta,  Zams  334,

5. Schwarzenbaclier  Editih,  :hms  327, 6. E3tireng Irmgard,

Zama  310, 7. Schöpf  Maria,  Zams  306,  8. Mayr  Cihristine,

Prutz  287.  Jungsühützenklaöse:  l,.  rind  Bezirksmeister

1971  Zangerl  Ernst,  Landeck  3!)1 R.,  2. Ma.der  Gerhard,

Landeck,  316, 3. Hergel  Peter,  La.ndeck  293, 4. Fadui.

aerhard,  Landeck  277, 5. Wucherer  Gerhard,  Zams  268.

Seniorenklasse:  l. und  Bezirksmeister  1971  Falch  Johann

343  R., 2. Rangger  Hermann,  Landeck  331, 3. Grießer

Albert,  Landeck  329,  4.  Lins  Arthur,  Sti:  Anton  326,

5. Bernhard  Anton,  Prutz  312,  6. Erhart  Franz,  Zams  236.

Altschützenklasse:  1.,und  Bezirksmeister  1971  Scheliesnig

Hugo,  8chönwies  253 R.,  2.  Roilo  Josef,  Landeck  222.

Veteranen:  l. Huber  Alfons,  Landeck  372 R., 2. Klinger

Oswald,  Zams  386.  Körperbehinderte  : 1. Wolf  Vinzens  272.

Zimmerpistole:  l. und  Bezirksmeister  1971  Graber  Alois,

Zams  351 B.,  2. Pfandl  Hans,  Zams  349, 3. Mair  Anton,

Zams  347,  4. Graber  Maria,  Zams  324,  5. Hammerl  Albert,

Zams  309.

Schiitzengilde  Zams

Gildenmeisterschaft  1971  Luftgewehr  und

Iiuftpistole

Mit  38 Teilnehmern  war  auch  in  diesem  Jahr  die  Gilden-

meisterschaft  in  alIen  Klassen  gut  besucht.  Vor  allem

gaben  die  Jungschützen  und  der  Nachwuchs  wiederum

ein  Lebenszeichen.

Am  Sieg von  8treng  in der Schützenklasse  war  kaum

zu zweifeln..  In  der  Damenklasse  Wachablöse  durch  Titel-

gewinn  von  Pezzei  Herta.  Die  8enioren  haben  sogar  so

hart  gekämpft,  daß  der  Gildenmeister  ex  aequo  verge-

ben  werden  'mußte,  nämlich  an  Erhart  Franz  und  Dr.

Hans  Oodemo.

Die  P.istolenscliützen  konnten  ihre  Leistungen  e;rfreu-

lich  steigern,  obwohl  auch  hier  am  8ieg  von  Graber  nicht

zu zweifeln  war.

Die  Siegerehrung  findet  am  13.  März  1971  anfüßlich

des AIbert-Falch-Cup-Schießens  statti.

Ergebnisse

Luftgewehr  : Schiitzenklasse:  l. und  Gildenmeistera

1971  8t.reng  Alois  366  Bi.,  2. Wucherer  Sepp  358', 3. Schöpf

Rudolf  :%2, ex aequo  Dr.  Pezzei  Friedl  352,  f5. 8eheiber

Karl  351,  6.  Venier  Adolf  344,  7. Theiner  Alois  842,

s. Venier  Alois  339,  9.  Wucherer  Alois  323,  lO.  Dr.

Ljubanoviü.  Theo  316.

Damenklasse:  l.u.Gildenmeisterinl97lPezzeiHerta331R,

2. Sföwavzenbacher  Edith  320, 3. Schöpf  Maria  319.

Seniorenklasse:  l.u.Gildenmeisteri97lErhartFranz244B,

ex  aequo  Oodemo  Hans  244,  3. Ing.  Schwanninger  Alfons  236.

Altschützenklasse  : l. Holzknecht  Johann.

Veteranenklasge  : l. Klinger  Oswald.

Juügsühützenklasse  : 1. und  Gildenmeister  1971  Wucherer

Gerhard,  2. :Ipurtscher  Guntram,  3. Kapener  Reinhard.

 Naühwuchs  : l.  Schwanninger  Alfons,  '2,. Kapeller  Helmut.

Pistole  : l.  und  Gildenmeister  1971  Graber  Alois  366 R.,

2. Pfandl  Hans  344,  3. Mair  Anton  328,  4. Graber  Maria  310,

5. Hammerl  Albert  299, 6. Rangger  Josef  293.

SV  Ried Vereinsmexsterschaft  in  )E"endels

Der Sportverein  Ried  hat  am 13. und 14. Februar  1971 die

diesjförigen  Vereinsmeisterschaften  in Fendels  ausgetragen.

Trotz  der abnormalen  Schneeverhfünisse  war  es n'iöglich,

in Fendels  einen  Riesentorlauf  unter  den füsten  Voraussetzun-

gen dur*zuführen,-

Bei s*önster  Witterung  waren  30 Sföiiler  und 81 Erwa*-

sene am Start.  Ein  besonders  interessanter  I(ampf  war  durd'i

die starke  Gästeklasse  zu erwarten.

Stre*enlänge  650 m -  31 Tore  -  und  200 m Höhenunter-

s*ied  -  GefaHren  wurderi  zwei  Durchgärige.

Ergebnisse:

Scbüleri

Madchen. 6 bis 10 Jabre:  1. Klo!:iucaric  Monika  98.6;  2. Kof-

ler Edith  106.4.

Madcbert 10 bis 14. Jabre:  1. Kofler  Barbara  83.6;  2. Pat-

sdxeider  Ingrid  94.4;  3. Patscheider  Doris  102.1;  4. Klobucaric

Annemarie  102.6;  5. Mangott  Ruth  104.-.

Buben 6 bis IO Jabre:  1. Handle  Hansjörg  92.6;  2. Kofler

Alois  95.4;  3. Handle  Herbert  96.5;  4. Preisenhammer  Chri-

stian  96.6;  5. Mangott  Peter  100.-.

Buben IO bis 14 Jabre:  1. Salner  Reinhard  73.4;  2. Rietzler

Egbert 73.6;  3. Jenewein  Sepp 75.4;  4. Penz Christian  81.3;

5. Thöni  WilIi  8l.4.

Eraracbsene!

-2 Durcbßnge  -  Riesentorlauf

Damenklasse: 1. Patscheider  Isolde  2.29.3;  2. Bo*  Gertraud

2.30.2;  3. Kofler  Hildegard  2.37.5.

Altershlr;tsse:  i.  Salner  Hermann  2.13.  =  2. Patscheider

Karl  2.21.-;  3. Traunmiiller  Fritz  2'.31.4.

Gastehlasse Damen:  1. Kathrein  Dominika  2.50.6;  2. Kath-

rein  Evi  2.54.2;  3. Blass Christine  2.55.1.

Mannl. Jugena'Z)072 14 bis 18 Jabren: 1. Thöni Alfred  2.'11.1i

2. Handle  Toni  2.15.2;  3, Salner  Reinhard  2.23.4.

ALlgemeim Klasse:  1. Wiile  Karl  i.52.-;  2. Brunner  Fritz

2,1.1.  -  3. Mark  Alois  2. Ö. 3.

Gastehlasse Herren:  1. Moritz.Max  1.51.3;  2. I,archer  Erich

1.55.7;  3. Mark  Giinther  1.59.3.  .

Das Rennen ist ohne Zwischenfälle abgelaufen und ergab

ganz  hervorragende Leistungen.

Der Sportverein  'Riöd dankt allen Funktionären  und  Helfern

insbesondere der Skiliftgesellsföaft  Fendels, die uns ein derarti-

ges Rennen  ermöglicht  hat.

' Am Abend beim Sporföall farid die Preisverteilung  statt.

Bei Tanz und guter Stimmung wurde diese sportliche-Veran-

staltung zur  Zufriedenheit  aller  beendet.
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Skiklub  Iiandeck  1908

SfödIsthOlerst,himeistarstlmftün 1971
am  12.  tutd  13.  Marz  19?1

Der8kiklubLandeckführt  auchdiesesJahrinZusammen-
arbeit  mit  der  8tadtgemeinde  Landeqk  und  der Landecker
Lehrerschaftdas  Stadtschfüerrennen  auf  derTrams-Galpeins
tJurcb,  Alle  Eltern  werden  gebeten  ihren  Kindern  die Teil-
nahme  an diesem  Kinder8ki-Ereignis  zu ermöglichen.

Teilnahmebereühtigt  : Alle  Kinder  von  6-14  Jahre,  die in
Landeck  wohnhaft,  sind.

411e teilnehmenden  Kinder  sind  Freitag-  und  Samstag-
nachmittag  vom  Schulunterriföt  automatisch  befreit.  Alle
Teilnehmer  erha.lten  Preise.

Zeitplan  : Freitag,  12. März,  13.30  Uhr  8tartnummern-
auggabe  in der  Galpeins.  14.00  Uhr  8tart  für  Schüler  von

10-12  Jabre.

8amstag,  13.  März,  13.00  Uhr  8tartnummernausgabe  in

der  Galpeins.  13.30  Ubr  Start  für  Kinder  von  6-10 Jahre.
Arisehließend  Orangenklauben.

Mittwoch,  17. März,  16.30  '[Thr Preisverteilung  vor  der
Hauptschule.

Um  den Siegerü,  aber  auch  allen  Teilnebmern  an  dieser
sport.lichen  Jugend-Großveranstaltung,  möglichst  schöne
Preise  geben  zu können  bittet,  der SKL  die Behörden,  alle
öffentlichen  8te11en und alle GescMftsleute,  den  in  den
nächsten  Tagen  vorsprechenden  8amm1ern  aufgesehlossen
zu begegnen  und  dem SKL  in dieser  Angelegenheit  helfend
beizustehen.

Schiileztestlauf  von  Tirol  (Torlauf)

Am  Sonntag,  deri  28. Februar  1971  wi'irde  auf  dem
Krahberg  unter  dem  Ehrenschutz  von  Bürgermeister  Anton
Braun  und Stadtrat  Dir.  Karl  Spiss der Tiroler  8t,hii1er-
testlauf  in der Disziplin  Torlauf  durchgeführt,

Von  allen  Bezirken  Tirols  wurden  von  den dortigen
Vertretern,  des  Tiroler  8chiverbandes  186  qualifizierte
Läufer  und  Läuferinnen  gemeldet  (T8V  Kader,  08VKader).

Bereits  am Samstag  nachmittag  wurde  unter  der Lei-

tung  von  OSV Trainer  Toni  Tiefenbacher  unter  Mithilfe
vieler.  freiwilliger  Helfer  und  Ausschußmitglieder  die Piste
beim  Hüttenlift  bestens  präpariert  und beide  Torläufe
ausgeflaggt.

Am Sonntag  beförderte  die Venetseilbahn  infolge  der
}iohen  Beteiligung  schon,  ab 7.00 Uhr  früh  Rennfüufer,
Betreuer  und  Funktionäre  zum Stiart,  der  um  9.80 Uhr
erfolgte.

Daß wir  um unseren  Iiroler  Nachwuchs  keine  Sorge
l»aben  müssen,  davon  konnten  sich  die Zuschauer  bei  den
spannenden  Kämpfen,  die sich die 8chü1errennfüufer  lie-
ferten,  überzeugen.

Gedankt  sei an dieser 8te11e Herrn  Peter  Gohm,  der
die  Gesamtleitung  dieser  Veranstaltung  inne  hatte,  der
Bergrettung  Landeck,  Herrn  Dr.  Theo  Ljubanovic,  der
Venetseilbahn  AG.,  dem 8V  Zams,  der Freiw.  Feuerwehr
Perfuchs,  und  nicht  zuletzt  allen  Torwarten  und  Funk-

tionären,  sowie  der elektronischen  Zeitnehmung  dös Ski-
klubs  Landeck  unter  Hauptzeitnehmer  Heini  Noggler  und
Starter  Günther  Detert,  die nicht  weniger  als 8 8tunden
in eisiger  Kälte  auf  der,Rennstreüke  ausharren  mußten.

Um  17 Uhr  fand  im Hotel  8onne  die Preisverteilung
statt,  die  der  Bürgermeister  der  Stadt  Landeck  Anton
Brqun  und  der  Obmann  des 8KL  Wolfgang  Walser  durch-
führten.

Ergebnisse:

Schüler  I weiblich  : l.  8ch1echter  Maria,  SC Kössen  99.2ö,
2. Daxer  Renate,  SO Kitzbühel  100.97,  3. Schweiger  ita,
TS Schwaz  N, 108.35,  12. Birlmaier  Brigitte,  SO Hoch-
gallmigg  185.13,  13. Drexel  Gudrun,  SK  Landeck  139.42.

Schüler  II  weiblich  :' l. Senn Dagmar,  8C1 Leutasch,
102.25,  2. Dengg  Vroni,  8K  Weer  ]02.69,  3. Volgger  Susi
104.63,  ö. Kirschner  Elfriede,  8K  Landeck  107.60.  .'7. 8piss
Sabine  SO,!'i llI.01,  9. Mattle  Christl,  SO Galtür  122.23.

8chü1er  I männlich:  l. Kotz  Hubert,  SC Tannheimer-
tal  N 89.69, 2. 8ch1ierenzauer  Paul,  8C Fulpmes  N 90.11,'
3. Patscheider  Franz,  SO 8erfaus  N 92.14,  8. Lenhart
Josef,  8V  Zams  94.83,  9. Ifirschner  Richard,  SO 8erfaus  N
95.04, 15. Beer Alois,  SK Landeck  100.19.

&,hüler  IN männlich  : l.  Rimml  Gerold,  8C' Gurgl  N  86.83,
2. Lechner  Andreas  W8V  Zell  88.31, 3. Schönherr  Peter,
E3C! Neustift  ss.so.

6. Internationaler  Riesentorlauf  um  den  'Venet.

pokal  des  SV Zams

Ehrenschutz  : Bgm.  Walter  Fraidl,  Kom.  Rat  E. Greuter
und  Präs.  Dipl.  Ing.  Hans  Goidinger.

Am 21. Februar 1971 führte  der 8V  Zams deii  bereits
bekannten Riesentorlauf  um den Venetpokal  durch.  Be-
reits im Jahre  1936  wurde  dieses Rennen  als Krahberg-
Riesentorlauf  unter  dem damaligen  Obmann  Eberhard

Reheis veranstaltet.  Insgesamt  dreimal  vor dem Kriege
und jetzt zum drittenmal  nach  datu  I{riege  hat  sich dieses
Rennen leistungsmäßig und auch  zahlenmäßig  gesteigert.
Von unge'ffihr 80 Teilnelimern  im Jahre  1936,  bis  zum

Jahre  1971 auf  260 abgegebene  Nennungen,

Als bisherige  Sieger  scheinen  bekanntie  Namen  auf  :

Ftanz  Falch,  St. Anton
: Toni  Eipiss,  St. ton

Wolfgang  Klee,  Innsbruck
Heinz  Wolf,  Innsbruck

Kurt  Jesacher,  8chigymnasium  Stiams  (St.  Jakob,Osttirol)
Holinger drea,  Schiklub  Alpina,  E+t. Moritz,  8chweiz

Und nun zum heurigen  Rennen.  Mit  260 Nennungen

lwmaerrkedn"eswber'ksheirst gdraöbße':', dBaeß'eim"hgmuenrgmzeuhr"Aeruzsel'äcnhdneer'koB;I
' men.  Diesmal  waren  es Rennfüufer  aus der  8chweiz,  Italien,

aus der Bundesrepublik,  ans Argentinien  und sogar  aus

den fernen Philippinen.  Die  stärksten  darunter  waren

die Klasseleute aus der Schweiz (4-Kader)  unter  Führung
von  Georg  Biizzi,  dem international  bekannten  Fachmann
aus Sti.  Moritz.

Von den heimischen  Läufern  waren  eine Reihe  bekann-
ter Namen  mit  '08V  Punkten  vertretien.  Vom  Fichigym-
nasium  8tams  waren  es diesmal  die weibliche  Jugend  II
und männliche  Jugend  II,  die durch  gute  Leistungen  auf-
fielen.

Zur Strecke wäre  zu sagen,  daß Georg  Rizzi  als Kürs-
setzer mit 50 Toren  auf  einer  Länge  von 1900  m und
einem  Höhenunterschied  von  500 m  einen flüssigen  und
schweren Kurs  gesteükt  hatte,  der internationales  Niveau
besaß, wofür  wir  Herrn  Rizzi  herzlich  danken.  Wir  ho&n,
daß dieser  Riesentorlauf  das nächste  Mal  als Punkteren-
nen vom T8V ausgeschrieben  wird.  Das Rennen  verlief
unfallfrei,  sodaß Dr.  Theo  Ljubanovic,  der  füe ärztliche
Betreuung  übernozmen  hatte,  nicht  einzugreifen  brauchte.

Ergebnisse  :

Jugend  II  weiblich  : l.  Haslauer  Ohristel  K80  8chigym.
2.03.7!»  (Bestzeit),  2. Spa»berger  Gudrun  U. Abtenau
Schigym.  2,05.42,  3. Riml  Maria  SCi 8ö1den  8chigym.
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2.07.07,  4. Rizzi  Grazia  SO Alp.St.Mor.  E+8V  2.12.35,
5, Fuühs  Marian  80 Jp.St.Mor.  88V  2.19.61.

Damen:  l. Beer  Margrit  SO 8i1s-Schweiz  S8V  2.11.21,
2. Haas  Gitti  (Beste  Zammerin)  8V Zams  T8V2.15.71,
3. Luckner  Heidi  SO Partenk.  D8V  2.19.29,  4. Gutheinz

'Hedwig  8K  Landeck  T8V  2.23.20,  5. Graber  Maria  8V  Zams
TSV  2.59.09.

Altersklasse  lI  : l. Petter  Hermann  SC Arlberg  TSV
2.02.46,  2. Stary  Ernst  WSV  Ibk.  T8V  2.05.35,  3. Kneissl
Eberhard  SO Sölden  TSV  2.10.70,  4. 8chweiger  Karl
80  Brqitenw.  T8V  2.12.96,  5. Fritz  Hans  SO &lberg  TSV
2.19.08.  '

Jugend  II  männlich  : l. Fahrner  Manfred  EiC &lberg
8chigym.  1.58.08,  2. Kirchmayr  Othmar  8V  Oberperf.
T8V  1.!)8.52,  3. Gleischer  Leo  SV  Neustift  Schigym.  1.59.!)3,
4. Eberhöfer  Helmut  EC! A1p.8t.Mor.  88V  1.59.68,  !).  KO-

stenzer  Franz  Schigymn.  8tams  2.00.06.

Alteröklasse  I  : l.  Egger  Josef  W8V  Fügen  T8V  2.01.ö4
2. Tiefenbacher  Toni  fSK Landeck  T8V  2.02.28,  3. Prantner
Franz  8X" 8e11rain  T8X" 2.02.80,  4. Falch  Helmut  SCt  Arl-
berg TSV  2.04.21,  ö. Trojer  Konrad  W8V  Jenbach  TSV
2.05.44,  6. Pirpamer  Alois  8C Vent  T8V  2.06.00,  7. 8t,heiber
Pius  SO Gurgl  TSV  2.06.17,  8. Juen  Karl  SK Landeck
TSV  2.07.52,  9. Allgäuer  Hermann  (Bester  Zammer)  8V  Zams

T8V 2.07.5!)i  10. Artner  .!'lred  SK  Landeck  T8V  2.08.21.

Allgemeine  Herrenklasse:  l. Holinger  Andrea  EiO Alp.
8t.Moritz  8SV 1.!)7.29  (Tagesbestzeit),  2. Turnes  Robert
80  A1p.8t.Mor.  88V  1.!)7.33,  3. Müller  Walter  SO Nieder-
thai  T8V  1.!)8.21,.  4. Jenni  Kurt  Gend. SV Tirol  TSV
1.!)8.48,  5. :Romiger  Giovanni  SV 8i1s 8SV  1.58.56,  6. Buss-
jäger  Wolfgang  SV Reutte  TSV  1.58.92,  7. Jesacher  Kurt
WSV  St.Jak.Defr.  2.00.00,  8. Lorenz  Klaus  SK Galtür
T8V  2.00.73,  9. 8tamm  Walter  8C Alp.St.Mor.  8SV  2.01.60,
IO. IRibis  Richard  SO Gurgl  '['8V  2.02.16.

Bei  der 8iegerehrung  dankte  der  Präsident  des 8V  Zams
Dipl.  Ing.  Hans  Goidinger  den Bürgermeistern  von  Zams
und  Landeck,  den Obmann  des Fremdenverkehrsverbandes
Landeck-Zams  und  Umgebung  8tR.  Dapunt  für  die  ge-

stifteten  Ehrenpreise,  allen  Geschä.ftsleuten  und  Gönnern
von  Zams  und  Landeck  für  ihre  Spenden,  der Bergwacht
Zams  untar  der Leitung  von  Toni  Gstir,  der in  Vertretung
des  erkrankten  Hauptsühullebrers  Frank  fungierte  und
der  MusiMapelle  Zams  unter  der  Leitung  von  Dir.  Hubert
Reheis  und  sühließlich  der  Freiw.  Feuerwebr  unter  ihrem
Kommandanten  Eberhard  Reheis.  Besonders  dankte  der
Präsident  allen  Funktionären  des Vereines  für  ihre  wert-
volle  Ar'füit.

Außerordentlich  erfreulich  war,  daß  sich die  Bevölke-
rung  von  Zams  so öahlreich  zu  der Siegerehrung  beim
Musikpavillon  eingefunden  hat,  zeigt  dies doch  wie sehr
die Zammer  an den Veranstaltungen  ihres  8portvereines
interessiert  sind.

Kameradschaftsskirennen  des  Bezirks  - Feuer-

wehrverbandes  Landeck

Das erstmalig  vom  Bezirks-Feuerwehrverband  Landeck
durchgeführte  Kameradschaftsskirennen  am  vergangenen
8onntag  in Pettneu  a. A. zeigte,  daß die Feuerwehrmän-
ner auch  sportlich  in jeder  Beziehung  ihren  Mann  stellen
und  auf  der Piste  gleich  daheim  sind  wie am Brandplatz.
Die Freiw.  Feuerwehr  Pettneu  a. A. unter  ihrem  Kom-
mandanten  Lampacher  hat keine  Mühen  gescheut  und
ha.t dieses Skirennen  trotz  ersföwerender  Umstände  mu-

stergültig  vorbereitet  und  durchgeführt.  Man  merkte  all-
enthalben,  daß erfahrene  Fachleute  und  Kenner  am Werk

Knüpp vor Redükfionsschluß erföhren wir:

Hohe  Auszeichnung

Der  Bundespräsident  hat  mit  Entschließung  vom  18. Jän-
ner 1971 dem vormaligen  Inspektionsbeamten  der  Post-
und  Telegraphendirektion  für  Tirol  und  Vorarlberg  Wirk-
lichen  Amtsrat  i. B.  Georg  Riedl  das Silberne  Ehrenzeichen
für  Verdienste  um die Republik  Österreich  verliehen.

Diese  hohe  Auszeifönung  wurde  dem  verdienten  und  all-
seits  geschätzten  Beamten  vom  Bundesminister  für  Verkehr
am 2. Mfürz 1971 in Wien  in feierlicher  Form  überreicht.

waren,  so daß dank  der Zusammenarbeit  aller  Pettneuer,
es könnten  dabei  viele  Namen  genannt  werden,  alles  wie

am Schnürchen  ablief.  Besonders  erwähnt  sei aber  die  Un-
terstützung  durch  den Liftbesitzer  Windisch,  die Mithilfe
der Bergrettung  und  aller  weiteren  Funktionäre,  die alle
zum Gelingen  dieses Skirennens  beitrugen.

Die  Rennstrecke  in der Länge  von 1.5  Kilometer,  mit
einem  Höhenunterschied  von  214 m wurde  vortreffliüh
von der Renn1eitung  mit  Roman  Falüh,  den Kampfrich-
tern  Herowitsch  Walter,  Walch  Johann  und  Ernst  Falch
ausgesteckt.  Das Rennen  verlief  unfallfrei.

Bei der Preisverteilung  im Hotel  Hirsc}ien,  die von  der
Musikkapelle  Pettneu  mit  flotten  Märschen  umrahmt  wurde,
zu der außer  den  zahlreichen  Pettneuern  auch  viele  Frem-
dengäste  erschienen'  waren,  konnte  der  Feuerwehrkom-
mandantstellv.  Hermann  Partl,  den  Bezirks-Feuerwehr-
kommandant  Anton  Handle,  Bezirks-Feuerwehrinspektor
NR Franz  Regenshurger,  Bezirks-Feuerwebrkommandant-
stenv. Rudolf  Huber  die Absühnitts-Kommandanten  8ee-
berger und  Tanzer  und  weitere  Ehrengäste  besonders  be-
grüßen.  kr  bedankte  sich auch  für  die vielen  Pokalspen-
den der Pettneuer  Gescbäftsleute,  die dadurch  ihre  rege

Anteilnahme  an dieser  Veranstaltung  bewiesen  haben.

Viele  Feuerwehren  des Bezirkes  haben  dieses  Rennen
beschickt.  In der Startliste  schienen  149 Läufer  auf.

Das  Ergebnis:  Alterskl.  III:  l.  Walch  Johann,
Pettneu,  1.47,7;  Alterskl.  II:  l. Pravda.  Wilh.,  Kauner-
tal, 1.3!),2  ; 2. Traxl  Robert,  8trengen,  1.37,8  ; 3. Bauer
8iegfr.,  Kaunertal,  1.42,4;  Alterskl.  I:  l.  Lampacher
Heinr.,  Pettneu,  121,3  ; 2. Falch  Roman,  Pettneu,  1.23,9  ;
3. Holzknecht  R., Pettneu,  1.26,1  ; Ä  ll  g. K  las  se  : l.  Matt
Alois, Pett.neu,  1.18,1  (Tagesbestzeit)  ; 2. Probst  Arthur,
Landeck,  1.19,1;  3. Irsxl  Dietmar,  8trengen,  1.19,4;
Jugend:  l. Mungenast  Gottfried,  st. Anton,  1.29,8;  2.
Matt  Brwin,  8trengen,  1.29,9  ; 3. 8tro1z  :Richard,  S. Anton,
1.30,9.

Die  besten  Gruppen  innerhalb  der  einzelnen  Feuerwehren

wurden ebenfalls  bewertet,  wofür  schöne  Preise  zur Ver-
fügung standen.  An erster  Stelle  scheint  hier  die Freiw.
Feuerwehr  Pettneu  auf. Es folgen  die Feuerwehren  von

Ischgl,  8trengen,  Landeck  und  weitere  mehr.

In seiner  8ch1ußansprache  erklärte  der  Bezirks-Feuer-
wehrkommandant,  daß diese Veranstaltung  wieder  gezeigt
habe,  daß innerhalb  und  auch  unter  den  Feuerwehren  sehr

gute Kameradsföaft,  herrschei  80 daß geplante  sei, dieses
.Kameradschaftsrennen,  jährlich  fortzusetzen.  Als  nächster

Austragungsort  ist  Isühg0  vorgesehen.  Für  den  Löschmeister
Burger  Otto  der  Freiw.  Feuerwehr  Pettneu  a. A. hatte  der
Bez. Fw.  Kdt.  eine  besondere  Ehrnng  vorgesehen.  Er  konnte
ihm  an Ort  und  8te11e das Verdienstzeichen  des Landes-
feuerwehrverbandes  überreichen.  a (Ri)
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Aus  der.  Sagenwelt

Das Wunder  von  Kalterdrrürtn

Ein  Wennser  'Bauer  haßte.ohne'  Grund  sein frommes  Weib

und  hegte  einen  teuflisföen  Plan.  '

Heuileris*  süföte  er diö Frau  zu bewegen,  mit  ihm  eine

Wallfalirt  zur  Muttergottes  naa'i  Kaltenbrunn  zu  , unter-

nehmen.  Die  Bfürin  willigte  freudig  ein und  das Ehepaar  stieg

na*  Kaltenbrunn  'auE.

Als  es auf  dem Piller  Paß beim  sogenanpten  ,,gaaxen  Bli*"

angekommen  war,  zeigte  der  Bauer  seinem  Weib  den herrlichen

Aüfölid«  unJ  stieß  dann  die  Arglose  mit  einem  jähen  Ru*  über

diö  steil  abfallende  Felswand.

Nad"i  der unseligen  Tat  ging  der Bauer  weiter  nad'i  Kalten-

brunn,  als wollte  er für  sein verungliidctes  Weib  beim  Gnaden-

bild  füten.  Wie  aber  ersffirak  der  Mörder  als er es in der Wall-

fahrtskföhe  unversehrt  wiedersah.

Die  Bäuerin  war,ganz  sanft  auf einen  Felsvorsprung  aufge-

fallen  .und zur  Kir*e  geeilt;  um Maria  .für ihre,  wunderbare
Erretturig  zu danken.

Das edle Wefö  verzieh  dem Gatten  die ruailose  Tat,  tieide

empfingen  die Sakramente  und  lebten  bis an ihr  Lebensende  in

Eintradit.  Bearbeitet  v. W. L

unsere  heutige
RECHTSFRAGE

Frage:  Wir  saßen spät  abends  in gemütlid'ier  Runde  im  Gast-

haus.  Bei angeregter  Unterhaltung  und eföem guten  Tropfen

iibersahen  wir  den Eintrit € der Sperrstunde.  Der  Wirt  hatte

sie niföt  angekündigt.  Trotföem  verlangte  der Gendarm,  der

ausgered'inet  in dieser  Nacht  die,  Sperrstundekontrol1e  maa»te,

von  uns allen  eine Geldbuße.  Durfte  er das tun? Hätte  nicht

vielmehr  der Gastwiit  bestraft  werden  miissen,  weil  er  uns

nicht  ffuf den  Eintritt  der  Sperrstunde,  aufmerksam  gemacht

hat;  Als Auslföder,  die wir  hier-unseren  Urlaub  verbringen,

empfinden  wir  das Vorgehen  der Gendarmerie  als wenig  frem-

denverkehrsfreundli*,  wo wir'  doa'i unser. gutes Geld  hier  in
Osterreidi  lassen!

Antwort:  Die  1. Frage,  ob der Gendarm  fürea'itigt  war,  eine

Geldbuße  wegen  übersa'ireitung  der Sperrstunde  einzuheben,

ist mit  Ja zu beantworten, denn das Gebot  der Sperrstunde
rifötet  sid'i sowohl  an den Gastwirt  äls auch an den Gast.  Der

Gast  muß zur, gebotenen  Stuffide  das Gasthaus  verlassen  haben.

Unabhängig  davon  hat  der Wirt  die Pfli*t,  auf den Eintritt

der Sperrstunde  rea'iizeitig  laut  und deutlid'i  aufmerksaffi  zu

machen.  Der  Gastwirt,  der diese Ankündigung  unterläßt,  muß

efünfalls  mit  einer  Geldstrafe  retfönen,  nur  wird  sie nidit  vom

Gendarmen, son4ern von  der Verwaltungsbehörde  verhängt.
, Was schließlid'i  die  letzte  Bemerkung  t»etrifft,  ist  dazu  zu

sagen, daß in Osterreidi  die yerfassungsgesetz1i*  ' verankerte

Glei*heit'  vor  dem Gesetz  es verbietet,  Ausländer  irf Straf-

saföen anaers, d. h. bevor7.ugter  zu behandeln als Inländer.
Wenn  der Gendarm  also ifö  Rahmen  seiner  Errnächtigung  ein-

sa'ireitet,  muß  er Inlföder  wie  Ausländer  glei*  behandeln.  Die

Ermäbigung  erstre*t  siax auf  die Einhebung  vön  sogenann-

ten  Organmandatsstrafen,  nicht  aber auf  den Ausspruffi  von

Verwarnungen.  Verwarnungen  können  nach der ' derzeitigen

Gesetzeslage  nur  die Behörden  erteilen.  Es ist aber eine Ände-

rung  der einsdilägigen  gesetzliföen  Bestimmungen  beantragt,

daß in Bagatellsaa'ien  -  und  um eine sold'ie  handelt  es siffi

hier  -  den Sicheföeitsorganen  eine flexiblere  Haltung  ermög-

li*t  würtle;  diese  wird  dann  gleidiermaßen  Inländern  wie

Ausländern  zugute  kommen.

Gotteadienstordnüg  in  der  Pfarrki:rche  Iiandeck

Sonntag,  7. 3.: 2. Fastensonntag  n  6.30 Uhr  Messe für.die

Pfarrfamilie;  8.?;O Uhr  Messe  für  Maria  Flatsd'ier;  9.30

Uhr Amt  für JoseE und Cäcilia  Thöni;.ll  Uhr  Messe fiir

Alois Thaler;  19.30 Uhr  Messe für Reinhilde  Jungblut.  
' Montag,  8. 3. in der Fastenzeit:  6.30 Uhr  Messe fiir  Maria

Geiger;  7 Ukr  Messe für  Antonia  Köd'iler;  19.30  Uhr  Kreuz-
weganda*t.

Dienstog, 9. 3. in-der  Fastenzeit:  6.30 Uhr  Messe für  Maria
und Fran*  Schrott;  7' Uhr  Messe für  Stefanie  Sd'unidbauer;
19.30  Uhr  Kreuzweganda*t.

»ittrnocb,  io. s. in aer pastenzeit:  z Uhr  Messe fiir  Maria

und Klemens  Schreiber;  19.30  Uhr  Messe  Eii'r Dr.  Wilhelm
Kaubeck.

Donnerstag,  11. 3. in der Fasterxzeit:  6.30 Uhr  Messe.für

Heinri*  und  Monika  Ofüer;  7 Uhr  Messe für  Eduard  Lande-
rer;  19.30  LThr KreuzweganJad'it.

Freitag,  12. 3. in der Fastertzeit:  7 Uhr  Messe für  Ange-

hörige  Familie  Vallaster;  19.30  Uhr  Messe fiir  Hermann  Spiß
(Frauenmesse).

' Samstag, 13. 3. in der Fastenzeit: 6.30 Uhr Messe fiir  Josef
Spiß; 7 Uhr  Messe fiir  Anna  Shuler;  17 Uhr  Bei*te;  19.30
Uhr  Afündrosenkranz  und  Beid'ite.

Sonntag, 14. 3.: 3. Fastensonntag  -  6.30 Uhr  Messe für

Gabriel  Orgler;  8.30 Uhr  Messe fiir  Maria  Pintarelli;  9.30 Uhr

Amt  für  Dr.  Otto  Sd'irott;  1l  Uhr  Messe für  Gottfried  Zan-

gerle;  19.30  Uhr  Messe für  Anna  Valentini.

Gottesdienstordnung  in  dez  Niir;rk«vrho  Rvuggen

Sonntag, 7. 3.: 2. Fastensonrttag -  9 Uhr  Amt  fiir  die Pfarr-

gemeinde; 19.30 Uhr Messe fiir Verstorbene  der Fam.  Kienzl

(ans*ließend  Sitzung des Pfarrgemeinderates.  Allgemeine  An-

regungen können bis dahin beim Pfarrer  oder  bei den Pfarrge-
meinderäten eingebracht  werden).

Montag, 8. 3.: 6.45 Uhr Messe zu Ehren des hl. Antonius.

Dienstag, 9. 3.: 19.30 Uhr Fastenmesse der Jugend für
Verstorbene der Familie Juen.

Mittwocb,  10. 3.: 19.30 Uhr Fastenmesse  det Frauen  fiir

Josef Carotta (anschließend Helferkreis).

Dorznerstag, 11. 3.: 17 Uhr Kindermesse  fiir  Sophie  Laan-
ganger.

Freitag, 12. 3.: 19.30 Uhr Fastenmesse fiir  JoseEa Kirsd'iner.  '
Samstag, 13. 3.: 6.Ö Uhr Messe fiir Theresia  und Haffis

Hofer;  19.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse  für  F;iedolin
Schimpfößl.

CuUbüaÄb»*luiauuuH  lu der  Pfaffklraba  Pn

Sonntag, 7. 3.: 6 Uhr Jahresmesse fiir  Franziska Hooka 8.30

Uhr Jahresmesse für Josef Partoll;  9.30 Uhr Messe f'är  'Kres-
zenzia' &harsd'iing;  19.30 Uhr Messe fiir  die Pfarrfamilie.  '

Montag, 8. 3,: 7.15 Uhr Messe für Hermann  und Amalia

Mathies; 8 Uhr Jahresmesse für Klempns Bohak.

, Dienstag, 9. 3.: 7.15 Uhr Messe für :Heinri*  Hußl  und  Loni

Ostermaier; 8 Uhr  Messe fiir  Verstorbene der Familie  Weisiele.

Mittrnocb,  10. 3.: 7.15 Uhr  Messe für Emil  Pfeifhofer  8 Uhr

Messe fiir die Verstor):ienen der Familie Kirsdinera  19.'30 Uhr

Messe für, Verstorbene der Familien Somadoss! und'Wad'iter.

Donnerstag, 11,3 :.7.15 Uhr Mösse für Familie Josef Kössler
und Kinder;  8 Uhr Messe fiir  Jakob Castellaz.

Freitag, 12. 3.: 7.15 Uhr  Messe für Gustav Fereberger;  8 Uhr
Jahresmesse-für Leonhard Köd«.

Samstag, 13. 3.: 7.15 Uhr Messe auf Meinung;  8 Uhr  Messe

auf Meinung; 19,.30 Uhr  Sonnta@smesse fiir  Alexander  Egger.
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Müdistha fruhjülirsstö

Bw. Jersey uni '  Wäsühestüffe 18!ü-

Herren-üamen-Rinderwtische  gUnslig

Wir  suchen  :

Bürokraft für  Lohnverrechnung

Raupen- und

Radladerfahrer
Ing.  Herbert  Streng,  Baumeister,  Landeck

Telefon  528

Ätztl.  Dlenst:  7. 3. 1971  (nur  bei  wirklicher  Dringliehkeit)

Landeck-Zams-Piansi  Dr.  Hans  Codemo,  Za.ms+  Tel.  4ö:1 r
St.Anton-Pettneu  : Sprengelarzt  Dr.  E.  WeiJ3kopf,  8t.  Anton,  Te1.470

Pfunds-Naudersi  E3pre4ge1arzt  Dr.  Alois  Penz,  Nauders
Prutz-Ried  : Dr.  Hechenberger,  Sprengelarzti  in Prutz
Kappl-See-GaItür-gschgl  : Dr.  W. Thöni

Tierärztlicher  Sonntagsdienst

7. 3.Dr.-Greiter  Josef,  Ried  i. Oberinntal,  Tel.  8316
Stadtapotheke  nur  in dringendsten  Fällen

Tfwag-8tördienst  (Lsndeok-Zams)  Ruf  210/45!
Nächste  Mutterberatunq  : Montag,  8. 3., 14 - !fl  Uhr

Wer pm'a«»fMtMerl!

Zwischenkredxtzusage  sofort  für  Haus-  und

Grundkauf,  Hausbau,  Fertigstellung,  Ausbau,  Eigen-

tumswohnungen,  Eichuldablöse.  30 0/O Eigenmittel
werden  vorfinanziert.  Täglich  bis  19 Uhr,  8amstag

8-12  Uhr.  H.  Epp,  6020  Innsbruck,  Adamgasse  13-1!),

Tel.  0!)222-20 €)974

Flinke.  freundliche

Buffethilfe
(nicht  unter  18  Jahre)  für  Espressotheke  sucht

I(onditorei  Cafe  Mayer,  6500 Landeak

Telefon  O!)442-B74

Eröffnung
Wir  freuen  uns  den  Einwohnern  des
Bezirkes  Landeck  bekanntzugeben,
daß  wir  in Perjen,  bei  der  Brücke,  em
Spezialgeschäft  für

Handwerk  und  Hobby

am Freitag,  den  5. März  1971 eröffnen.
Bitte  überzeugen  Sie  sich  selbst  bei
einem  unverbindlichen  Besuch  in un-
serem  Geschäft  über  unser  Angebot.

Über  Ihren  Besuch  freut  sich

F. Gitterle
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PeSj(lk-SpüdHiefe töF
Mädchen,  denkt  an Eure  Zukunft,  Pesjak  hilft  Euch  dabei!  Mit  dem  Pesjak-Sparbrief  erlebt
Ihr ein völlig  neues  Sparvergnügen.  Ihr spart,  o'hne  daß Ihr es merkt,  Je nach  Stimmung
und Brieftasche.  Ihr könnt  nie früh'genug  mit dem Sparen  anfangen.  Fragt  doch  Eure
Freundinnen,  die schon  eirien  Pesjak-Sparbrief  haben:  Das sind  nur  eigene  Vorteile:

Ihr spart,  soviel  Ihr gerade  wollt.  Ihr  seid  an keinen  Termin  gebunden.  Ihr  bekommt  Zinsen
und Warenrabatt.  Wennlhr  Eure  Ausstattung  braucht,  so bekommt  ihr nur  die  schönsten
Sachen  aus der neuesten  'Kollektion.  Und das zu günstigen  Preisen  durch  uns-eren  Groß-

einkauf. Ihr könnt also frei'wählez  aus dem größten Textilangebot  Westtirols!
Wann  kommt-  Ihr  und sprecht  mit unseren  Verkäuferinnen.?

Malserstraße  66

tföI!

Nahvvbal;Ha  Ickbank  mit  Tisch,  3 Stühlen
und  Änrichte  (in Nuß) günstig  abzugeben.

Anfragen  unter  Telefon  677

rriseurin  gesucht
im  Bezirk  Landeck  ab 25. Mai

entsprechende  Entlohnung

Auskunft  in  der  Verwaltung  des Blattes

Braune  SSL  Legehybridkücken  ab März

Hennenkücken  a S 17.-
Hahnenkücken  a 8 2. -  zur Mast  gut geeignet

Junghennen,  braune und weiße Legehybriden
auf  Bestenung  ab Ende  April

8 Wochen  a 8 40.  -  IO Woföen  a 8 45. -

Geflügelxueht KLINGER, 2:ams Tel. 628

Haushaltshilfe gegen

Stundenentlohnung

Anfragen  unter  Telefon  9864  bzw.  an  die  Redaktion

des Blattes

Dr. Hubert Elyerl
Facharzt  für Lungenerkrankungen

vüm 6. his einsehließlieh 21. Mörx 1971

keine Ordination
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Ein  schönes Pa,ß:t»ild fiir  den neuen  Reisepaß

selbstverständlich  vom  Fachznann

6 M%l"'w'  in einem  Tagi  und  f'ür gElnZ Eilige

IN  IHREM  FOTOHAUS

RUDOLF  MATHIS  - LANDECK,  TIROL  "m-""""'
s s n s !  ffl s s n u s s s u s s !l s s Ci  s s s « s * s « s s s s W! s s müi a s ai

Werinseriertwirdniditvergessen! ArbeitsamtLandeük,Tel.B18-817

verhauregut,erh-it,e-'ienBMW1600
50.000 km  unfallfrei

Erwin  Zangerle,  Galtür,  Gasth.  Landle,  Tel.  05443-213

um S 15.000  zu verkaufen

Besichtigung  bei deir

Noffil-Tünks!e!le 7üms

TAG Textilgesellschaft  m.  b. H.
65(10 Landeck

sucht  zum  sofortigen  Eintritt

or iere
für  Tag-  und  Nachtdienst.

Gute  Werksküche  ist vorhanden.

Bewerbungen  an uns erbeten.

Arbeitsvernnttlung,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-
mittlung,  Arbeitslosenverstcherung,  Produktive  Arbeits-

losenfürsorge.

mit  ä.lterem  Wirtschaftsgebäude  in  Stanz
bei Landeck  zu wrpachten.

Näheres  bei Leo  Wiederin,  Landeck,  '[Jrichstraße  55,
Telefon  9722

uNO

BLUSEN

DES
ER't

M0DENHAU8

HUBER
LANDEOK,  M.AL8ER8TßAS8E  37

8 p e z i al  g e s c h ä f  t  f  üi

D  A  M E N  +  K  I N D :E R
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Böctier e
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8uche  tüchtige,  freundliche

SeFVi€eFefin
für  Sommersaison

Eintritt  15. Mai  1971

7ami1ie  Josef  Zangerl,-  Gasthaus  Schöne  Aussicht,

Landeck  - Perfuchsberg

lündeck,  Mülserstrüße 15

Insla!lallonen

lleh!- und Kraffönlagen

ü» so!llden Prelsen

Elektrounternehmen I
AlOfflS SCHlATTER
F11e8 be! Landeük - Ruf D5442-82!ia

Die TTG sucht für ihre  Außenstelle  in Landeck

dynamischen

Filialleiter
8ührift1iche  Angebote  an die Verwaltung  des Blattes

iiiIlffilffllli  Ill

l

Danksagung

Vielen  innigen  Dank  allen  für  die  mit-

fühlende  Anteilnahme  anläßlich  des  Heim-

ganges  meiner  lieben  Gattin,  unserer

herzensguten  Mutter,  Oma,  Schwieger-

mutter,  Schwester  und  Tante,  Frau

Anna Valentini
geb.  !x.hütz

sowie  für  die  zahlreiche  Beteiligung  auf

: iShpreenmde1entzutnedn fW:uredgl:efüsrchdöienevnieK1ernanMez susned-
 Blumengrüße,

Besonders  danken  wir  Hochw.  Herrn

PfarrerLugger  fürseine  tröstendenWorte

und  den  behandelnden  Äjzten  und

Schwestern  des  Krankenhauses  Zams.

Landeck,  im  Februar  1971

Die  Trauerfamilien

ffl ifflffl#affiffi!ffl  N@llWffli a

MODENHAUS

HUBER
LAN  DEO  K,  MAL8BR  E3 T  'RA8  E5 E  3 7

8pezia1geschäft  für

DAMEN  +  KINDER



«n-der-Küche-kein-Platz-

Miele
Weg

Täglich  zwingen  Vorurteile  Frauen  in die Schürzen  zum Abwaschen.

Schade  um die vergeudete  Zeit,  denn  Geschirrspüler  sind

den  Küchennormen  angepaßt.  Besonders  Miele-Geschirrspüler  zum

Aufstellen  oder  Einbauen.  Deshalb:  Legen  Sie Schürze  und Vor-

urteila  ab.  Am besten  gleich  jetzt,  noch  während  der  Miele-lnforma-

tionswoche.Denn  bei jedem  Miele-Händler  und in'den  Miele-Aus-

stellungsräumen  stöhen  jetzt  die verschiedenen  Miele-Geschirr-

spüler-Typen  zum Kennenlernen.  Bei der  Platzsuche  in Ihrer

Küche  wird  Ihnen  das  geschulte  Auge  eines  Kundendiensttechnikers

behilflich  sein.  Noch  eins:  Halten  Sie etwas  vom kritischen  Urteil

konsumentenschützender  Verbraucherverbände?  Dann  lassen

Sie sicli  auch  gleich  Abdrucke  ihrer  Testergebnisse  mitgeben,  denn

eine  Miele  hat nichts  zu verbergen.,

Nutzen  Sie die Chance  der  MieIe-Informationswoche,  wenn  Sie

sich  den Luxus  vergeudeter  Zeit  nicht  leisten  können.

Elektro-Hausgeräte  auf  Freizeit  programmiert.

Information
Verehrter  Bauherr  : Wissen  8ie, daß 8ie bei Verwendung  vorgefertigter  &tikel  wie

Woönungs!Üren  aus Holz  und  Metall

Hauseingangstüren

Heizraumtüren

Glasbausteine

Keller-  u.  Wohnraumfenster

Garagentore

Dachbodentreppen

sehr viel  Geld einsparen'können'.

Informieren  Sie  Sich  noch  vor  Baubeginn!

Baumarkt  WÜrttl  Filiale Zams Tel.  05442-9755,  9853
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Offentlicher  Dank!

Kürzlich wurden durch die Vollversammlung  der .%agdgenossenschaff.
Zams  das  JagdausÖbungsrecht  für  die  Gebiete  ,,Zamserloch  u. Schatten-
seite"  an die Bietergemeinschaft  Zams  auf 9 Jahre  vergeben.  Damit
wird  es den einheimischen  Jägern  ermöglicht,  weiterhin  unter  ange-
messenen Bedingungen  das geliebte Waidwerk  @uszuüberi.
Wir  fühlen-uns  verpflichtet,  allen Genossenschaftlern,  die zu  diesem
einstimmigen  Abstimmungsergebnis  beigetragen  haben,  unseren  herz-
lichen  Dank  auszusprechen.  Unser  besonderer  Dank  gilt  dem  Obmann
der Agrargem.einschaft,  Hermann  Hammerl  mit  seinen  Ausschußmit-
gliedern,  ohne  deren  Zustimmung  die Vergabe  nicht  möglich  gewesen.
wäre,  Herzlichen  Dank  auch  an die Obmänner  und Ausschußmitglieder
der  Jagdgenossenschaft  und  Gedingstatt,  Sie  haben  in  teilweise
schwierigen  Verhandlungen  die Jagdgebietsteilung  durchgeführt  und
in vielen  Ausschußsitzungen  und Besprechungen  den Weg zur  Einbe-
rufung  der  Vollversammlung  geebnet.

Die Jagdgenossenschaft  Zams  hat  es damit  in 'beispielgebföder  Weise
verstanden,  ein Jagdgebiet  für Einheimische  und damit  für  Tirol zu
erhalten  und nicht  wegen  nur rein kommerziellen  Denkens  in auslän-
dische  Hände  zu spielen.

Dafür  nochmals  an alle  maßgöblichen  Herren  einen  aufrichtigen,,Waid-
manns  Dank".

Die  Bietergemeinschaft

«ii 4

Danksagung

Für die zahlreichen tröstenden Beweise der teilnahme anfüßlich des IHeim.
"  ganges  meines  lieben  Gatten,  unseres  guten  Vaters,  Herrn  -

Dr.  Otto  Schrott
möchte  ich  an dieser  8te11e jedem  einzelnen,  der ihm  das letzte  Geleite  gab

und  sein  Grab  mit  Blumen  und  Kränzen  schmückte  danken.  Dies  gilt  aufö

_ denen,  die im 8inne  unseres  lieben  Verstorbenen  der  Pfarrcaritas  gedachten.

Namentlich  gedankt  sei Hochw.  Herrn  Koop.  dreas  Hoppichler,  Herrn

Med.  Rat  Dr.  Karl  Fink  und  Herrn  Faeharzt  Dr.  Hubert  Eberl.

Die  tröste'den  Worte  von  aHochw. Herrn  Pfarrer  H.  Lugger  und  Herrn  Komm.  "

Rat  E. Greutier,  seinem  langjtihrigen  Freund,  haben  uns  geholfen,  die schwer-

sten  8t,ünden  Zu  überwinden.  Nicht  vergessen  möchten  wir  die Stadtmusik-

kapellen  Landeck  und  Landeck-Perjen.und  die Kirchenchöre  Landeük  und

Landeck-Bruggen.

Landeck,  im  März  1971  "

. Mitzi  Schrott  mit  I(inder

I

aiii  ,,  ,  ,,  ,,  , ,  , ,, 
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IndenAdernheißesBJut
Sühwedischer  Profesqor  leidet  in Italien  an  seinen  Ehesühwie-
rigkeiten  und  am Glüak  eines  italienischen  Paares.  Mit  Giu-
liano  fümma,  Bibi  Andersaon.

Freitag,  5. aflärz  19  45 Uhr  Jv.

LoföshlütenrürMissQuon
Zöhn  Millionen  Dollar  in  Diamanten.  ein  Gesüht'nk  deg  Teufels.
Ein  Kriminalfilm  miti  Lang  Jeffries,  Frant.uica  Tu,  Werner
Peters  u.  a.

Samstag,  6. März  19.45  uhr  Jv.

desSüdensSi€Jl
Ein  versühwundener  Riegendiamant  bringti  einen  Abenteurer
in  Verdaüht.  Mit  George  8ega1,  Urgula  Andress,  Orgon  Welles,
Ian  Hendry  u. a.

Sonntag,  7. NAtz  14 und  20 uhr  16 J.

Mo,tg,nza,
Ein  müder  8ohauspie1er  guohti  der  beruflichen  wie  privaten
Existenzkrise  zu entfliehen  und  findet  in Italien  das  große
Liebeaerlebnis.

Dienstag,  9. März  19.45  uhr  Jv.

100.000Dollürf0rflingo
Der  Westernheld  Ringo  begeitigt  eine  üble  Bande  und  ver-
hilft  Indianern  zu ihrem  Reoht,  Mit  Biohard  Harrison.  Fer-
nando  Sanoho  u. a.

Mittwoch.  10. Nförz  19.45  utu  Jv.

ffle  :l'ox
Die  Gesühiühte  zweier  einander  zärtliüh  zugetaner  Mädchen.
Das  plötzliohe  Auftauühen  eines  jungen  Mannes  stürzt  sie in
leidensohaftiliahe  Konflikte.

Donnerstag,  11.  März  19.45  Uhr  Jv.

Ab  Freitag,  12. März

Moskito-Bomber greifen an

VORVERKAUF:

Sonn-  und  Felertage  ab 13.00  uhr
Dlanstag  bia  8amitag  ab 19.00  llm

A

woche

, Scharlachberg

€ Menuett DiegrüfledeutscheMarke44l mild und düch feurig Ü,7 Ltr. FI. I

H Puschkin
der  welttiekannte  VODKA,  dtamantklar  und  A  i  «i

I rein, 2 Flaschen im Träger, 1 Glas Mara- j   I

I  chen  Garnitur  nur  ä u  Ischinükirschen  mit  diversen  Plastikspiefl-  ffl
a

jHacker NäÖrÖ!er A  50
l alküholfrei, für Sportler und üenesende gJB- ' Flasche  statt  5.3f)  nur  N  s

Becher  statt  6.80  nur  a

laaüTomatenfilets 52oäfein gewürzt  1X)  Gr.  Düse  statt  7.30  nur  ffl

0 '! Ain&Ölo,ei! !"!!!i!aä!! !!!la!!!t  !1  9o
N 170  Gr.  Dose  statt  7.3(1  nur   a

I Seelachs "1g9oJ" ä Lachsersatz  95 ür.  Dose  statt 12.3«)  nur s

i  ts  iaz'  LI'

I W«)lf uOlullSCllll  C  20
zumKnabbernfiirdengemutIichenFernsehabend  ;al

Familienpackung  nur  ffi

6 Merci-Schokolade 680ä FEedianlemazrazr;Ipbaittnere, Dop1püeülmari:cTha-,Perlas\ina,e EI=  nur  .

i Zumtobel-Kaffee

I :iföm-a'trs;fi.' Öaas füjeutet,' ÜÜ8mmÜcher d
Kaffeegenufl  für  alle,  die  auf  Galle,  Leber

l  und  Magen  Rücksicht  nehmen  müssen.
250  Gr. Paket  statt  31.  -  nur  ffl



Diskont  - j'lbN,on

bis  13.  3.  1971

MÄNNER

Mignonsthnittan '1'1@50
3 ex Pckg.  l Pckg.  nur

PjiNTIE-DÄMEN-

füin-Sirumpfhüsen
in Größen  I. II  und III  sortierti

per 8tück  nur
a1a1@50 Frühstüekfleiseh 8 50DAK  198 g Dose  nur

SUBSTRÄL

I Ill llll  illuUi  ll!!l  il - 'ol-.auer Steuern"  @ F1ascheneinsatz83.-
l Fl.  statt  Listenpr.  16.-  nur

KULTURÄ  Zu  halbierten  raib;scai  yÄbt

=.'.:'r @ Orüngan-tiita 690
Cobi-Angebot"  zs'iachanVitainOstatt13-80nux  "

öO gr  im  C!ombi-Angebot  nur  statt  51.-  nur


